
Pensionspferde auf dem Windrosenhof 

Der Pensionspreis für ein Pferd in der Gruppe beträgt monatlich CHF 750. Ab dem dritten Jahr 

gibt es 5% Rabatt auf den Pensionspreis und ab dem sechsten Jahr 10%.  

Folgende Leistungen sind im Pensionspreis im Gruppenstall inbegriffen: 

• Misten: Wir entfernen den Mist im Stall drei- bis viermal täglich und sorgen für eine 

gut eingestreute Liegefläche. 

• Raufutter: Heu erhält das Pferd in der Futterstation, Menge nach individuellem Bedarf 

in Absprache mit der Besitzerin/dem Besitzer, Stroh gibt es zweimal täglich in Raufen. 

• Mineralstoff: Wird täglich abgegeben. 

• Weidegang: in der Gruppe ganzjährig täglich zwei Stunden, ausser bei sehr nassen Bö-

den. 

• Infrastruktur: Benutzung von Sattelkammer, Reitplatz, Toilette, Parkplatz für PW.  

• Wir beobachten die Pferde täglich und melden Verletzungen und ungewöhnliches Ver-

halten umgehend der Besitzerin oder dem Besitzer. Falls diese in Notfällen nicht er-

reichbar sind, organisieren wir den zuständigen Tierarzt oder die Tierärztin. 

Nicht im Pensionspreis inbegriffene Leistungen: 

• separater Weidegang, Verabreichung von Medikamenten und Spezialfutter: nach Auf-

wand 

• Betreuung bei Tierarzt, Hufschmied: nach Aufwand (Stundenansatz CHF 40) 

• separate Aufstallung über längere Zeit bei Krankheit, Verletzung: CHF 1000 pro Monat 

• Parkplatz für Anhänger und Wagen: nach Absprache 

Weiteres:  

• Wir entwurmen selektiv. Da die Kotproben nicht alle Parasiten zuverlässig nachweisen, 

werden einmal jährlich alle Pferde zum selben Zeitpunkt entwurmt. Die Kosten werden 

verrechnet. 

• Auf Wunsch organisieren wir im Dezember die Impfung durch den Tierarzt und be-

treuen die Pferde dabei; die Kosten werden verrechnet. 

Unfallverhütung:  

Besuch ist willkommen. Auf einem Bauernhof gibt es allerdings auch Risiken, und wir 

wollen Unfälle verhindern. Darum müssen Kinder auf dem Hofareal immer gut beauf-

sichtigt werden und Hunde sollen nicht frei herumlaufen. Wenn eine auswärtige Per-

son ein Pensionspferd betreut, muss sie vorgängig instruiert werden über die Beson-

derheiten der Gruppenhaltung und Abläufe in unserem Stall (Rangordnung in der 

Herde beachten, Türen wieder schliessen usw.). Vielen Dank, dass alle für einen unfall-

freien Alltag mitdenken und -helfen! 

 



Wir danken unseren Pensionären ausserdem dafür, dass sie… 

• … ihrem Pferd den regelmässigen Weidegang ermöglichen und auf die entsprechenden 

Zeiten Rücksicht nehmen. Natürlich sind Ausnahmen möglich, etwa bei einem Kursbe-

such. 

• … im Gelände einen achtsamen Umgang mit den anderen Strassenbenützer:innen pfle-

gen und allfälligen Mist ihrer Pferde auf den befestigten Strassen wegräumen. 


